
Welche Weiher braucht das Baselbiet

?

Planung

- Zielarten
- Standortauswahl
- Grundsätze
- Bewilligungen
- Bau
- Gestaltung
- Finanzierung

Standortauswahl

• Vernetzung zu anderen Feuchtbiotopen

• Lebensraum-Qualität im Umland

• Nähe zu Strassen

• Gelände / Untergrund (Hangrutschgebiet)

• Besonnung

Grundsätze

• mehrere Weiher (zwei bis drei)

- Pflege abwechslungsweise möglich

• Weihergrösse

- nicht zu grosse Weiher. Abfischen von ausgesetzten Fischen
- rundum für die Pflege und den Unterhalt befahrbar

• Weihertiefe / Flachwasserbereiche (auch abhängig von Zielart/en)

- wenn möglich bei einem Weiher = Wassertiefe 1m bis 1.2m

- flache Stellen wo sich das Wasser schnell aufwärmt

• Aussetzen von Amphibien

- natürliche Besiedlung abwarten (nur im Rahmen von 
Artenschutzprojekten oder bei sehr weit auseinander liegenden 
Populationen, in Absprache mit NS Fachstelle und Spezialisten)
- Gefahr des Verschleppens von Krankheiten 

Bewilligungen

• Offenland

- Grundeigentümer und Bewirtschafter

- Baugesuch beim Bauinspektorat

• Wald

- Grundeigentümer und Kreisförster / Förster

- Gesuch für nicht forstliche Kleinbauten

Bau

• Abdichtung

- natürliche Abdichtung (Lehmboden) oder  
Grundwasser

- Folie

- Kalkstabilisierter Lehm

- Beton

- Bentonit

• Einlauf / Auslauf

- Wasserspeisung

- Bodenablass / Ein- / Auslaufbauwerk



• Welche Abdichtung / Substrat?

• Welche Abdichtung / Substrat?

Gestaltung 

• Im Weiher

- Gelb- / Graukies /Schroppen/ Mergel

- Baumkronen / Wurzelstöcke

- Steinhaufen (Kopf grosse Steine)

- Zurückhaltende Bepflanzung, besser: Verzicht

• Weiher-Umgebung

- Ast- und Steinhaufen

- Wurzelstöcke mit Steinen überdeckt

- Schnittguthaufen: Eiablageplätze für 
Ringelnattern

Substrat

Beispiel



Weihergrösse / Fische Weihergrösse

Wasserzufuhr Kleinstrukturen

Finanzierung

• Swisslos-Fonds (ehemals: Lotteriefonds)

• Natur- und Landschaftsschutzkommission 
(NLK)

• Stiftungen

• Gemeinden

• Naturschutzvereine

• Verbände (Pro Natura, BNV)

Erfahrungen

• Naturweiher verwachsen viel schneller als künstlich 

abgedichtete Weiher. Der Pflegeaufwand ist viel 

grösser.

• Ablassbare Weiher bringen grössere Erfolge bei den 

Amphibienpopulationen.

• Weiher mit direkten Zuflüssen oder im Bereich von 

intensiven Landwirtschaftsflächen, weisen viel 

grössere Algenbestände auf. Raschere Verlandung.

• Lieber drei kleine Weiher statt ein grosser (Problem 

Fische, Pflege).

• Einfache Planung = einfacher Bau = einfache Pflege



(Welche) Weiher braucht das Baselbiet ?

• Möglichst viele

• an geeigneten Standorten

• gut vernetzt

• einfache und günstige Pflege

• Regulierbar (Wasserstand)

Besten Dank für Ihre Aufmerksamkeit




